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Exposé zur Hausarbeit

Meine Arbeit soll sich mit folgendem Themengebiet befassen:

An dieser Thematik interessiert mich . . .

Ich werde mich in erster Linie auf diese Quelle(n) stützen:
Zur Erläuterung: Geben Sie hier bitte eine präzise Stelle bei einem antiken Autor an, die maximal ein
bis zwei Textseiten umfaßt, z. B. Suet. Aug. –. Geben Sie außerdem die Textausgabe/Übersetzung
an, die Sie benutzen wollen, z. B. Sueton: Kaiserviten, lateinisch-deutsch, hg. und übersetzt von Hans
Martinet, Berlin .

Ich habe mir folgende Leitfragen überlegt:

Als vorläufigen Arbeitstitel schlage ich vor:
Der Titel soll nicht nur eine allgemeine Themenangabe bieten (wie „Die Verfassungsdebatte bei Hero-
dot“). Er soll auch eine analytische Komponente verdeutlichen, etwa indem Sie eine Frage formulieren
oder Begriffe wie „Analyse“, „Bewertung“, „Bedeutung“ benutzen: „Die Bedeutung der Verfassungsde-
batte bei Herodot“ oder „Untersuchung der Positionen in der Verfassungsdebatte“ oder „Die Verfas-
sungsdebatte. Welche Argumentation stellt Herodot als die überzeugendste dar?“ Vermeiden Sie dabei
simplifizierende entweder/oder-Zuspitzungen („Die Verfassungsdebatte. Wahr oder erfunden?“).

An Forschungsliteratur habe ich bislang folgende Titel gefunden, mit denen ich arbeiten
will:
Recherchieren Sie hier im Neuen Pauly und über die Fachdatenbank Gnomon, frei zugänglich un-
ter <https://www.gbd.digital/metaopac/start.do?View=gnomon>. Stellen Sie in einem zweiten
Schritt über den OPAC fest, was in Greifswald vorhanden ist. Fehlende Titel können Sie als Fernleihe
bestellen.


